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Norm

JN §92a

Rechtssatz

Der durch die ZVN 1983 gescha0ene Gerichtsstand des Ortes der Schadenszufügung gemäß § 92 a JN soll keine

Vertragsklagen erfassen, mit denen nur reine Vermögensschäden geltend gemacht werden. Die Schwierigkeit der

Abgrenzung im Hinblick auf die als Vorbild dienende Zuständigkeitsvorschrift des § 32 dZPO zu anderen

Schadensfällen ergibt sich nach den EB zur Regierungsvorlage daraus, dass die Bestimmung des § 1295 ABGB keine

Unterscheidung zwischen Schadenersatzansprüche aus Delikt und Vertragsverletzung trifft.

Entscheidungstexte

9 Ob 711/91

Entscheidungstext OGH 11.09.1991 9 Ob 711/91

Veröff: SZ 64/123 = RdW 1992,112

1 Ob 641/92

Entscheidungstext OGH 15.12.1992 1 Ob 641/92

Auch

6 Ob 589/93

Entscheidungstext OGH 22.09.1993 6 Ob 589/93

nur: Der durch die ZVN 1983 geschaffene Gerichtsstand des Ortes der Schadenszufügung gemäß § 92 a JN soll

keine Vertragsklagen erfassen, mit denen nur reine Vermögensschäden geltend gemacht werden. (T1)

1 Ob 617/94

Entscheidungstext OGH 25.10.1994 1 Ob 617/94

nur T1

10 Ob 7/05k

Entscheidungstext OGH 08.03.2005 10 Ob 7/05k

nur T1; Veröff: SZ 2005/28

10 Nc 19/05h

Entscheidungstext OGH 27.07.2005 10 Nc 19/05h

Auch; nur T1
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